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Gemeinde Graal-Müritz         Graal-Müritz, 15.02.2016 

 

Ausschuss für Wasser, Straßen- und 

Wegebau, Ordnung, Sicherheit und  

Verkehr 

P r o t o k o l l 

der Ausschusssitzung am 04.02.2016 

 

Beginn: 18.00 Uhr      Ende:  20.00 Uhr 

 

Anwesend:  GV Herr Griese  GV Herr Schulta 

   GV Herr Dorroch  SE Frau Schwerin 

   SE Herr Nickel 

 

Entschuldigt:  SE Herr Gülzow  GV Herr Kreuzmann 

    

Gäste:   Herr Harder (zu TOP 6) Herr Hanke  

Herr H. Völpel   

 

Von der  Frau Pietsch 

Verwaltung: 

 

Protokollführer: Frau Taraschewski 

 

TOP 1) Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

  Annahme der Tagesordnung 

Herr Griese begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Die Einladung ist allen Mitgliedern form-und fristgerecht zugegangen. 

Die Tagesordnung wird mit TOP 14 – Verkehrsführung Schwarzer Weg – Koppelweg – 

(Schreiben der Anlieger) ergänzt (nach TOP 11) und wie folgt einstimmig angenommen. 

T a g e s o r d n u n g 

Öffentlicher Teil: 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Annahme der Tagesordnung 

2. Protokollkontrolle vom 03.12.2015 

3. Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

4. Offene Fragen/Anregungen aus den letzten Sitzungen          

5. Sachstand Schöpfwerke 

6. Information zur Wildschweinbekämpfung (Referent: Herr Harder) 

7. Verpachtung Grünfläche Flurstück 207/1, Graal 1 – Schwanenberg                  

8. Verkehrsführung Kurstraße - weitere Verfahrensweise 

9. Verwertung Splitterflächen Lange Straße 

10. Information zur Errichtung WLAN Hotspot 

11. Informationen aus der Gemeindevertretersitzung 

14. Verkehrsführung Schwarzer Weg - Koppelweg  
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12 Anfragen der Einwohner  

Geschlossener Teil: 

13. Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

(WA v. 04.02.2016, TOP 1) 

TOP 2) Protokollkontrolle v. 03.12.2015 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

(WA v. 04.02.2016, TOP 2) 

TOP 3) Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

Herr Dorroch 

- Straßenschäden an der L22, z.B. Übergang Parkplatz am Funkturm  → SBA auf notwendige    

  Reparaturen hinweisen 

- Gehwegabsenkung Kurstr. 39 

 

Herr Griese informiert über das Ergebnis der Ausschreibung  zur Anschaffung eines neuen 

Feuerwehrfahrzeuges, die Vergabe wird durch die Gemeindevertretung beschlossen. 

Der Sachstand zu den Flüchtlingen ist, dass die Unterkunft in der Strandstraße mit 35 

Personen vollbelegt ist, davon 14 Kinder (10 schulpflichtig, 2 Babys) 

- Gehwegabsenkung Lange Str. 6 in die Liste „offene Fragen“ aufnehmen 

 

Herr Nickel macht auf den schlechten Zustand des Zarnezweg aufmerksam. 

Fr. Taraschewski 

Die Wiederherstellung muss nach Fertigstellung des Schöpfwerks durch die Baufirma 

erfolgen. 

(WA v. 04.02.2016, TOP 3) 

TOP 4) Offene Fragen/Anregungen aus den letzten Sitzungen 

Herr Griese stellt fest, dass die Markierung der Übergänge, Reparaturen sowie 

Straßenbaumaßnahmen und Gestaltung von Grünflächen witterungsabhängig ab Frühjahr 

umgesetzt werden können. 

Verbesserung der Homepage betrifft z.B. Klärung zur Verfahrensweise mit den Protokollen. 

 

Herr H. Völpel stellt klar, dass es nicht um zusätzliche Bänke in der Langen Straße geht, 

sondern um die mögliche Erhöhung der Sitzflächen. 

 (WA v. 04.02.2016, TOP 4) 

TOP 5) Sachstand Schöpfwerke 

Da Herr Graf krankheitsbedingt keinen Bericht erstatten kann, informiert Herr Griese, dass 

voraussichtlich im April mit der Fertigstellung zu rechnen ist und am „kleinen SW“ in den 

Tabakswiesen die Planung z.Z. nicht weitergeführt wird.  

(WA v. 04.02.2016, TOP 5) 

TOP 6) Information zur Wildschweinbekämpfung (Referent: Herr Harder) 

Herr Harder erläutert die Aufteilung des Gemeindegebietes in Jagdreviere und die Aufgaben 

der Jagdpächter. 

Das Problem der Schäden in den Grünflächen durch die Wildschweine, insbes. in der 

Ribnitzer Str., kann aus seiner Sicht nur durch Zäune oder Strauchbepflanzung anstelle von 

Rasen eingeschränkt werden.   
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Der AV bedankt sich bei Herrn Harder für die Ausführungen. Die Thematik und mögliche 

Lösungen werden geprüft. 

 (WA v. 04.02.2016, TOP 6) 

 

TOP 7) Verpachtung Grünfläche Flurstück 207/1, Graal 1 – Schwanenberg                  

Die ausgereichte Vorlage wird erläutert. 

Es handelt sich um den Antrag auf Verpachtung von Teilflächen aus dem Flurstück 207/1, 

Graal 1 (Gehwegfläche vor einer Kfz-Werkstatt, Schwanenberg 12 a) sowie um eine 

Grünfläche, westlich angrenzend an die Werkstatt. 

Im Ergebnis der Diskussion wird der Verpachtung der Grünflächen zugestimmt, bei der 

Fläche vor der Werkstatt handelt es sich nicht um einen Gehweg und somit keine 

Verpachtung erforderlich. Es muss aber gesichert sein, dass nur zugelassene Fahrzeuge dort 

parken, ansonsten wird das OA tätig. 

 

Beschlussvorschlag: Eine Teilfläche des Flurstückes 207/1 der Gemarkung Graal,  

Flur 1, Grünfläche an der Straße Schwanenberg, Größe ca. 60 m²,  

wird an den Antragsteller zum Abstellen von max. 4 Gebraucht- 

PKW zur Verkaufspräsentation verpachtet. 

   Über die Höhe des Pachtzinses wird im Finanzausschuss beraten. 

Abstimmung:  einstimmig 

(WA v. 04.02.2016, TOP 7) 

TOP 8) Verkehrsführung Kurstraße - weitere Verfahrensweise 

Das Planungsbüro hat entsprechend der Vorgabe, dass keine Bäume gefällt werden, das 

Konzept überarbeitet. 

Von Seiten der AG Kurstraße wird die empfohlene Lösung der Anordnung von 2 Fahrrad-

spuren auf der Straße mit dem erforderlichen Wegfall und Neuordnung  der PP befürwortet 

mit folgender Aufgabenstellung an das Planungsbüro: 

- wieviel PP können im Seitenstreifen der Kurstraße eingeordnet werden 

- zusätzlich sind die Seitenstraßen Berliner-, Schiller- u. Alexandrastr. im Hinblick auf 

  Schaffung zusätzlicher PP zu prüfen 

- Rückbau der Verkehrsberuhigung in der Fr.-Reuter-Str. 

- Kostenschätzung für Umsetzung der Konzeption 

Zielstellung ist die Vorstellung des überarbeiteten Konzeptes im April mit öffentlicher  

Diskussion und Einladung der  betroffenen Anlieger, insbes. der Gewerbetreibenden der 

Kurstraße. 

  (WA v. 04.02.2016, TOP 8) 

TOP 9) Verwertung Splitterflächen Lange Straße 

Entsprechend der Empfehlung im Wasserausschuss Oktober wurde durch das Ingenieurbüro 

Merkel Consult aus Bad Doberan ein Angebot zur Gehwegverbreiterung für den Abschnitt 

zwischen Lange Str. Haus-Nr. 28 bis zum Weidenweg erarbeitet. Die Kosten der Maßnahme 

betragen voraussichtlich ca. 67,-T€ und wurden im Haushalt 2016 angemeldet. 

           (WA v. 04.02.2016, TOP 9) 

TOP 10) Information zur Errichtung WLAN Hotspot 
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Herr Griese informiert, dass die technischen Möglichkeiten für einen internen Hotspot im 

Rathaus nach Rücksprache mit dem Bürgermeister und dem externen Beauftragten für die 

EDV-Anlage der Gemeinde z.Z. geprüft werden. 

Herr Schulta macht darauf aufmerksam, dass die neuste Norm IEEE 802.11 ac (abwärts-

kompatibel zu älteren Geräten) zu berücksichtigen ist. 

 (WA v. 04.02.2016, TOP 10) 

TOP 11) Informationen aus der Gemeindevertretersitzung  

Herr Griese informiert die Ausschussmitglieder über die gefassten Beschlüsse der 

Gemeindevertretersitzung Januar 2016. 

(WA v. 04.02.2016, TOP 11) 

 

TOP 14) Verkehrsführung Schwarzer Weg – Koppelweg 

Im Rahmen der geplanten Sanierungsarbeiten Schwarzer Weg bitten die Anlieger um 

Überprüfung der Verkehrsführung, insbes. die Entfernung der Poller im Koppelweg. 

 

Stellungnahme WA:  Die Verwaltung wird beauftragt zur nächsten Sitzung eine  

    Vorlage zur Verkehrsführung - ohne Poller – zu erarbeiten.  

    Zusätzlich sind die Kosten für den Ausbau des Restab- 

    schnitts Koppelweg zu ermitteln. 

(WA v. 04.02.2016, TOP 14) 

TOP 12) Anfragen der Einwohner 

Herr Münch fragt an, ob der Schneisenparkplatz nicht dauerhaft befestigt werden kann, 

anstelle der jährlich aufwendigen Ausbesserungsarbeiten. 

Wünschenswert wäre auch eine Ausweichstrecke für Radfahrer im Bereich der östlichen 

Strandpromenade. 

Der AV empfiehlt den Hinweis in die Liste „offene Fragen/Anregungen“ aufzunehmen. 

(WA v. 04.02.2016, TOP 12) 

 

Herr Griese schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedet die Gäste. 

 

TOP 13) Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

- keine 

 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20.00 Uhr. 

 

 
J. G r i e s e         P. T a r a s c h e w s k i 

WA-Vorsitzender       Protokollführerin 


